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für
bie fcfjmetj.

9!)îciftcrfd)aft
alter

franbloerfe
Uttb

©etoerbe,
beren

fnuunpn unb
Ueretne.

^Jruktlfitje jUiitler für bie Perhjlatt
mit befonberer S3eriirfftct)ttflurtg bcr

$unft im £«ttblt>erf.
Jperauggegeben unter SOtitmirtung fdjioeijevifdjer

ffurtffljanbmerfer unb îedjnifer
nun palter geun-gjalbingljaufen.

®ri|an für bic sfftjiellnt jtablikrthnun bes SjJjwfij. ifrotrktrmiits.
Dffijiellcg unb oMiptorifcfjee Cr g an beb Slorg. Sdjmiebe= unb SBafliiermeifteruereiné.

©rfdjeint je ©amgtagg unb tuftet per ©emefter gr. 3. 60, per Saljr gr. 7. 20.
gnferate 20 @t§. |rer lfualtige Sßetitäeile, bei größeren Slufträgeit

entfprei^enben fRabatt.

bcn 1Î, SWärj 1900

©rib, ©«»(»It «ttb (iSttJtft
iSvirtit Icibev iîcrtjt «wî> ftmi It.

Sdjnjcij. 0kuietßet»emn.
(Mitgeteilt).

3n ber am 12. Märj in
Sern ftattgefunbenen Si|ung
beS ßentralüorftanbeS, an
welcher aud) baS ©ibg. 8nbu=
ftriebepartement tiertreten t»ar,
bilbete bie «Stellungnahme pr

iranien» unb Unfalltierfit^erung ben §auptgegenftanb
ber Serlfanblungen. Die ©rgebniffe berfelben füllen
in einer ©rläuteruugSfchrift, bie nach Abwägung aller
Sor= unb Stadtteile" beS ©efefceSwerleS mit einer ©m=

pfetjlung beSfelben fchliefjt unb welche nädjftenS in
beutfdjer unb frangöfifdher Sprache erfcheinen wirb, ben

©ewerbetreibenben lunbgegeben werben. DaS Serficher»
ungSgefeh mirb ferner an ber orbentlichen gahreS»
tierfammlung in ^ürich, welche p biefem ßwede
bereite am 22. Ipril ftattfinben foil, baS ^aupttraf»
tanbum bilben. 9118 Referent würbe Iperr Stationalrat
tion Steiger in Sern gewonnen. 91u|erbem wirb an
ber SahreStierfammlung neben ben orbentlichen Lahres»
gefchäften bie Sßahl beS SororteS unb beS ©erttralüor»
ftanbeS wegen Ülblauf ber SlmtSbauer ftattfinben.

Der .fjanbttierfStnetfterberetit ©ofjuu (St. ©allen) ift
au8 ber Sereinigung beS Meifter» unb beS §anbwerler=

tiereinS bafelbft h^borgegangen. Der neue Sorftanb
befteljt au8 ben Herren ©olbfchmib gub, Sräftbent;
©emeinberat DdfSner, Slltuar; ©lafermeifter ©eiffer,
Staffier ; Sdjmiebmeifter ©ugfter unb Spenglermeifter
3ähtier.

Der toggeiiburgifdje ©cuierbeöerbanb, ber §. 3- 145
Mitglieber phlt, beftellte ben Sorftanb in ben Herren
Srä'ler, ©bnat; £>uber, SBattwpl; Slöchlinger, Sütfd)=
Wtfl unb fpartmann=Scherrer, Sidftenfteig.

Der filuiegeriffhe Siuunetfter > Serbaitb hält feine
bieSjälfrige DelegiertemSerfammlung am 30. 9tpril in
Sutern ab, wo fidh gegenwärtig auch ber 3eotraltiorftanb
befinbet. ©ineS ber widjtigften Draltanben bürfte wohl
bie Seljanblung ber forage: „ißfanbrecht ber Saul)anb=
werler" bilben. Heber biefeS Dlfema ift fchon fo tiiel
gefprochen unb gefchrieben woibett, bah e8 wohl an ber

3eit wäre, bah fämtlic£>e Sauhanbwerfer einmal einen
gemeinfamen Schritt wagen füllten. @8 gibt wohl nichts
Ungerechteres, als wenn bei einem Sau ber fpanbwerlS»
meifter noch feine eigenen birelten SluSlagen öerlieren
muff, währettb ber éapitalift ungefçhoren wegtömmt.
SBie bei beut ßonfurS einer ißriöatfamilie bie Diettfi»
löhne perft gefchü^t werben, fo follte naturgemäh auch
bei einem Sau perft bie gelieferte Slrbeit gefehlt unb
befahlt toerben; fo tierfteift eS baS natürliche Secf)t8--
gefül)! jebeS anftänbigen Menfchen. — Die ©efefje aber
lauten meiftenS anberS.

Der Zürcher Schreinermeifter - Screiit will ben @e=

werbetierbanb tieranlaffen, bie ftäbtifdbjen unb fantonalen

mir-M«®*
HUB

für ^
die schweiz.

Meisterschaft
aller

Handwerke
Und

Gewerbe,
deren

Innungen und
Uereine.

Praktische Ktätter für die Werkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der,

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Walter Senn Doldinghausrn,

Organ sir die ssfiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins.

Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und Wagnermeistervereins.

Erscheint je Samstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20.
Inserate 20 Cts. per Isvaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 17. März 1SVV

Geld, Gewalt und Gunst
Deicht leider Recht und Kunst.

Schweiz. Oewerbevcrein.
(Mitgeteilt).

In der am 12. März in
Bern stattgefundenen Sitzung
des Centralvorstandes, an
welcher auch das Eidg. Indu-
striedepartement vertreten war,
bildete die Stellungnahme zur

Kranken- und Unfallversicherung den Hauptgegenstand
der Verhandlungen. Die Ergebnisse derselben sollen
in einer Erläuterungsschrift, die nach Abwägung aller
Vor- und Nachteile' des Gesetzeswerkes mit einer Em-
pfehlung desselben schließt und welche nächstens in
deutscher und französischer Sprache erscheinen wird, den

Gewerbetreibenden kundgegeben werden. Das Versicher-
ungsgesetz wird ferner an der ordentlichen Jahres-
Versammlung in Zürich, welche zu diesem Zwecke
bereits am 22. April stattfinden soll, das Haupttrak-
tandum bilden. Als Reserent wurde Herr Nationalrat
von Steiger in Bern gewonnen. Außerdem wird an
der Jahresversammlung neben den ordentlichen Jahres-
geschäften die Wahl des Vorortes und des Centralvor-
standes wegen Ablauf der Amtsdauer stattfinden.

Nerbandswese«.
Der Handwerksmeisterverein Goßau (St. Gallen) ist

aus der Vereinigung des Meister- und des Handwerker-

Vereins daselbst hervorgegangen. Der neue Vorstand
besteht aus den Herren Goldschmid Jud, Präsident;
Gemeinderat Ochsner, Aktuar; Glasermeister Geißer,
Kassier; Schmiedmeister Eugster und Spenglermeister
Zähner.

Der toggeuburgische Gewerbeverband, der z. Z. 145
Mitglieder zählt, bestellte den Vorstand in den Herren
Bräker, Ebnat; Huber, Wattwyl; Blöchlinger, Bütsch-
wyl und Hartmann-Schsrrer, Lichtensteig.

Der schweizerische Baumeister > Verband hält seine
diesjährige Delegierten-Versammlung am 30. April in
Luzern ab, wo sich gegenwärtig auch der Zentralvorstand
befindet. Eines der wichtigsten Traktanden dürfte wohl
die Behandlung der Frage: „Pfandrecht der Bauhand-
werker" bilden. Ueber dieses Thema ist schon so viel
gesprochen und geschrieben worden, daß es wohl an der

Zeit wäre, daß sämtliche Bauhandwerker einmal einen
gemeinsamen Schritt wagen sollten. Es gibt wohl nichts
Ungerechteres, als wenn bei einem Bau der Handwerks-
insister noch seine eigenen direkten Auslagen verlieren
muß, während der Kapitalist ungeschoren wegkömmt.
Wie bei dem Konkurs einer Privatfamilie die Dienst-
löhne zuerst geschützt werden, so sollte naturgemäß auch
bei einem Bau zuerst die gelieferte Arbeit geschützt und
bezahlt werden; so versteht es das natürliche Rechts-
gefühl jedes anständigen Menschen. — Die Gesetze aber
lauten meistens anders.

Der Zürcher Schreinermeister > Verein will den Ge-
Werbeverband veranlassen, die städtischen und kantonalen

m«' "UMW



1024 SHuftrierle fdjweijertfdje 'jpan&werler=,3eitung (ßrgan für bie offiziellen Sßublifationen beS ©dfwetg. ®ewerbeberetnS). 9lr. 5l

SBerwaltunggaBteilungen ju ecfudjen, ïiinftig mehr alg
fitter SlrBeitglteferungert etrtheimifchert ©ewerBetreiBeriben

ju ü&ertragen.

iUcvfdjtrihMtf«.
ÜReue ©rofjufjrcnfaBrtf. £>err griebrid) Sehmartn,

©erBermeifter in ©rmiert Bet ©umtgwalb, BeaBfidptigt,
ein ©eBäube jum SetrieBe ber @rop=Uf)renfabrifation
unb rait erforberlidjer geuereffe einzurichten, jura Se=
trieBe ber ÜRafchmert ein fRabwer! ju erftetlen unb
mittelft eineg ca. 50 äReter langen SîanalS bag 3Baffer
beg ©erbebadjeg einzuleiten.

2)te alte $irtf)e jum §1. .ffreus im (httlelmcf) foil
grünblich renoöiert werben. ®ie Soften werben üor=
auêficE)tIidE) 20,000 gr. überfteigen.

ÜRcue QeinentfaBriï. SBeîanntlid) ift ber Sura in
oielen Seilen reich an ^Rohmaterial für natürlichen unb
ïûnftlidjen ^orflanbjement. Siefe ^Rohmaterialien ftnben
[ich namentlich in ber @egenb bon SBangen a. 1.,
IRieberBipp, Denfingen unb in befonberg guter Qualität
bei Ober Buchfit en. SBie man berniramt, foil nun in
DBerbudjfiten eine .gementfabrif erftellt werben. Sie
93etriebgfraft foil bora @le£trijitâtgweiî SSifnau öer=

mittelft UeBertragung bon 400 ißferbefräfien genommen
werben.

|lu* her Jtrim* — btc
ffrngcti.

NB. ÎBectanfê» unb Slrbeitâgefuâje werben unter biefe
Sîubrif ntd)t cntfgenonunen.

1216. Süßer liefert 10—12 mm breites SBanbetfen pm ©tn=
binben bon ©crüftbrettertöpfen

1217. Süßer ift ßieferant bon Sjolierpappe jtoifdjeri ©odeü
unb gaffabenmauerwert

1218. Süßer ift ßieferant boit ©ubftangen, um SSanbjägenbtätter
fait gu löten? ©inb foldjc ßötungen fjaltbar? gür 2tu8funft beften
©auf.

1219. SDSer ift ßieferant bon 1 Süßaggon S8ud)enbrennt)olg
gegen Saffa? Offerten an 2IIbert öerner in ©cfjaftSfteim (Slargau).

1220. Süßeldje Sßarquetfabrif würbe 16 buchene Stiemen 31t

einem öoben liefern unb Wie teuer per m^? ®a§ Segen be8 S8oben3
Würbe felbft beforgt. Offerten unter 9ür. 1220 gur Süßeiterbeförberung
an bie ©rpebition.

1221 Süßer liefert SBÜarmorplatten für 2Bafcf)tifdfie, fertig be»

arbeitet, nad) 9Jiati?
1222. SJßcidiee ift bie befte unb geeignetfte Sßorrid)tung gum

Segen lmetriger (©urdjmeffer) ©ementröhren (©eroidjt per ©tiief
800 Kg.) in eine Siefe bon 2 SüJüeter? Süßetdie girma liefert biefe
Sßorriehtungen

1223. Süßeld)e& ift ba« befte unb bewährtefte Sïïïittel gegen
©ättrefran te. bet ©ementbetonböben in Kanälen?

1224. Süßa? ift anguwenben, um geudjtigfeit guriidguhalten
bon einer 15 cm ftarfen iüticgelwanb, auf weldfer ein beibfeitiger
SBerpitß beftebt unb bie ©apeten nicfjt palten?

1225. Süßeldic ©ägerei würbe grüne, aber nur bide Schwarten,
1 m lang, in Klaftern liefern, einen halben ober gangen Süßaggon,
wenn möglid) meiftcnS SRottannenpolg Süud) gang furge Sülbfattftämme
Würben angenommen.

1226. Süßeldic ©ägerei ober §o!g&anblung ift im ftanbe, an
eine größere Kiftenfabrif 24 mm parallel gefräfte Saben unb gwar
baupifäd)lt<b in ber iöreit; bon 32 em aufwärts in grofsen Ouanti=
täten gu liefern Offerten unter 9h. 1226 an bie ©jpcbition.

t227. Süßclcbe gabrit ober ©ifenwarcnpanblung liefert SF!utter=

febrauben unb ©tiften gu annehmbaren greifen? Offerten unter
9h. 1227 an bie ©rpebition.

1228, Süßer liefert fofort cirta 60 111^ fdjöneS, bürreS (nidit
maferiges) 9ht6baumbotg, 18 mm bid, ober 30 rrrt 36 mm bid unb
gu weldiem Sßreis? Offerten an bie ©jpeöition unter 9lr. 1228.

1229. Süßetcpe girma liefert ©djupPorridltungen für gräfen
nad) SBelieben gum 9luf= unb SJibftetlen?

1230» Süßer erftellt ©entralfjeigungSanlagen bewährten ©pftemS
für ®efd)äft«lofalitäten unb Sfhibatwohnung Offerten erbeten an
3of. Slut. §efj, Unterägeri.

1231. 2Ber ift ßieferant bon gebogenen SBettlabcnfüjjeu au»
einem ©tüd ,?>olg

1232. Süßer bat ein Sßaar alte, aber uod) gute, 6teilige eijerue
Sftofetten für ein Süßafferrab abgitgeben, bie auf eine SBeßCc non 160 mm
fid) befeftigen laffen, ebent. wer erftellt foldie neu unb am beften,
unb tonnten bajit aud) fdimiebcifernc dîabarme geliefert werben

1233. SÜBic oiele Sßferbefräfte würbe eine gute Xurbine enk
Wideln bei einem SBafferguftuft bon burdifdjnittlid) 500 Süüüinutenliter

unb einem galt boit cirta 25 m, wenn ein ©ammler bon 400 111
•'

3npalt oorgelagert werben fönntc? ©bentitcll wie groß wäre biefclbc

rmaturenfabrik Zürich
i—^——mam—m——w 1anfflRWy

liefert als Spezialität sämtliche Artikel für

Gas- und Wasserleitungs-Unternehmer
Abteilung Wasser-Armaturen.

Ankerstrasse HO.

FILIALE
der

Armaturen- und o-
fr? Maschinenfabrik

Act.-Ges.
vormals J. A. Hilpert

Nürnberg.

Musterbücher nur an Wiederyerkänfer anf Wunsch gratis und franko.
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Verwaltungsabteilungen zu ersuchen, künftig mehr als
bisher Arbeitslieferungen einheimischen Gewerbetreibenden
zu übertragen.

Verschiedenes.
Neue Grosjuhreufabrik. Herr Friedrich Lehmann,

Gerbermeister in Grünen bei Sumiswald, beabsichtigt,
ein Gebäude zum Betriebe der Groß-Uhrenfabrikation
und mit erforderlicher Feueresse einzurichten, zum Be-
triebe der Maschinen ein Radwerk zu erstellen und
mittelst eines ca. 50 Meter langen Kanals das Wasser
des Gerbebaches einzuleiten.

Die alte Kirche zum Hl. Kreuz im Eutlebuch soll
gründlich renoviert werden. Die Kosten werden vor-
aussichtlich 20,000 Fr. übersteigen.

Neue Zementfabrik. Bekanntlich ist der Jura in
vielen Teilen reich an Rohmaterial für natürlichen und
künstlichen Portlandzement. Diese Rohmaterialien finden
sich namentlich in der Gegend von Wangen a. A.,
Niederbipp, Oensingen und in besonders guter Qualität
bei Oberbuch fit en. Wie man vernimmt, soll nun in
Oberbuchsiten eine Zementfabrik erstellt werden. Die
Betriebskrast soll vom Elektrizitätswerk Wynau ver-
mittelst Uebertragung von 400 Pferdekräften genommen
werden.

Aus der Prams — Für die Praris.
Kragen.

NR. Verkaufs- «ud Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen.

1210. Wer liefert 10—12 mm breites Bandeisen zum Ein-
binden von Gerüstbretterköpfen?

1217. Wer ist Lieferant von Jsolierpappe zwischen Sockel-
und Fassadcnmauerwerk?

1213. Wer ist Lieferant von Substanzen, um Bandsägenblätter
kalt zu löten? Sind solche Lötungen haltbar? Für Auskunft besten
Dank.

1219. Wer ist Lieferant von 1 Waggon Buchenbrennhotz
gegen Kassa? Offerten an Albert Berner in Schastsheim (Aargau).

1229. Welche Parquetfabrik würde 16 m^ buchene Riemen zu
einem Boden liefern und wie teuer per m^? Das Legen des Bodens
würde selbst besorgt. Offerten unter Nr. 1220 zur Weiterbeförderung
an die Expedition.

1221 Wer liefert Marmorplatlen für Waschtische, fertig be-

arbeitet, nach Mast?
1222. Welches ist die beste und geeignetste Vorrichtung zum

Legen Imetriger <Durchmesser» Cementröhren (Gewicht per Stück
800 Kg.) in eine Tiefe von 2 Meter? Welche Firma liefert diese

Vorrichtungen?
1223. Welches ist das beste und bewährteste Mittel gegen

Säurefraß w. der Cementbetonböden in Kanälen?
1224. Was ist anzuwenden, um Feuchtigkeit zurückzuhalten

von einer IS em starke» Riegelwand, auf welcher ein beidseitiger
Verputz besteht und die Tapeten nicht halten?

1223. Welche Sägerei würde grüne, aber nur dicke Schwarten,
1 m lang, in Klaftern liefern, einen halben oder ganzen Waggon,
wenn möglich meistens Rottannenholz? Auch ganz kurze Abfallstämme
würden angenommen.

1226. Welche Sägerei oder Holzhandlung ist im stände, an
eine größere Kistcnfabrik 24 mm parallel gefräste Laden und zwar
hauptsächlich in der Breite von 32 om aufwärts in großen Quanti-
täten zu liefern? Offerten unter Nr. 1226 an die Expedition.

1227. Welche Fabrik oder Eisenwarcnhandlung liefert Mutter-
schrauben und Stiften zu annehmbaren Preisen? Offerten unter
Nr. 1227 an die Expedition.

1223. Wer liefert sofort cirka 60 m^ schönes, dürres (nicht
maseriges) Nußbaumholz, 18 mm dick, oder 30 m^ 36 mm dick und
zu welchem Preis? Offerten an die Expedition unter Nr. 1228.

1229. Welche Firma liefert Schutzvorrichtungen für Fräsen
nach Belieben zum Auf- und Abstellen?

1239. Wer erstellt Centralheizungsanlagen bewährten Systems
für Gefchästslokalitäten und Privatwohnung? Offerten erbeten an
Jos. Ant. Hcß, llnterägeri.

1231. Wer ist Lieferant von gebogenen Bettladenfüßen aus
einem Stück Holz?

1232. Wer hat ein Paar alte, aber noch gute, (îteilige eiserne

Rosetten für ein Wasserrad abzugeben, die auf eine Welle von 160 min
sich befestigen lassen, event, wer erstellt solche neu und am besten,

und könnten dazu auch schmiedeiserne Nadarme geliefert werden?

1233. Wie viele Pferdekräfte würde eine gute Turbine ent-
wickeln bei einem Wasserzufluß von durchschnittlich S00 Minutenlitcr
und einem Fall von cirka 25 m, wenn ein Sammler von 400 m"

Inhalt vorgelagert werden könnte? Eventuell wie groß wäre dieselbe

livtvi-t als bipvàUtiit »àtliàv Artikel tür

mul >Và88krIvituiìA8 Ilnà'lìvlmivr
âdtsîlung UsZggi'-ti'mstui'kn.
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